
Piz Sursass, 19. Sept. 2015 
 
Peter, Stufi 
 
Bahnhof Ardez, Treffpunkt 8.10 Uhr. Gleich bringt uns mein 4 WD zum Parkplatz in Sur En auf der 
anderen Talseite, dem gewesenen Drehort des neuen Schällenurslifilms. Über Wiesen gelangen wir 
zum Weg, der nach Marangun Sursass führt. Da gibts die erste kleine Pause. Unser Aufstiegsgrat 
versteckt sich noch in Wolken, doch wir steuern zuversichtlich auf diesen N-Grat zu. Je höher wir 
steigen, desto besser wird das Wetter und schliesslich ist der Gipfel nach kurzer Kraxlerei, rund 
1500Hm und 4h bei herbstlichem Sonnenschein erreicht. 
Mampfend und die Aussicht bestaunend geniessen wir das für uns bereitgestellte Sonnenfenster.  
Peter entdeckt gleich unterhalb des Gipfels 7 prächtige Steinböcke. Im obersten Teil des NO-Grates, 
unserer Abstiegsroute, dürfen wir auch einen Bartgeier und zwei Adler beobachten, wie sie 
zusammen im Aufwind elegant an Höhe gewinnen, um wenig später unseren Berg zu verlassen. 
Etwas weniger elegant steigen wir ab und peilen Muot da Sella an, wo auf der Karte ein Wanderweg 
sein sollte, der aber keiner mehr ist, wie sich herausstellt. Über dessen Überreste stolpern wir 
dennoch talwärts und erreichen just bei Regenbeginn das Auto. Am andern Tag war unser Gipfel 
übrigens von zartem "Weiss" umhüllt... 

 
 

 


